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Das Bild zeigt eine mögliche Fahrzeugausstattung und ist nicht bindend. 

 

Geräteräume: drei pro Fahrzeugseite (sieben Geräte-
räume gesamt), Aluminiumrollläden mit Stangen-
Verschlüssen (Barlock), Heckklappe mit integriertem 
Rollladen, alle abschließbar 
 

Feuerlöschkreiselpumpe: FPN 10-2000 nach DIN 
EN1028-2, BAI AQVA M25.10, Doppel-Kolben-
entlüftungseinrichtung, Lenzeinrichtung 
 

Pumpenbedienfeld: Standardisiertes Pumpenbedienfeld 
(SPBF) nach Fachempfehlung des DFV und der AGBF 
 

Löschmittelbehälter: Wasser 2.000 Liter, PP 
 

PA-Sitze: 4x Typ BAI in Mannschaftskabine (2x in, 2x 
entgegen Fahrtrichtung) 
 

Schnellangriff: in G6 auf Haspel mit formstabilem 
Schlauch, Länge 50 m mit Ø 25 mm 
 

Lichtmast: vertikal am Aufbauheck, elektro-pneumatisch 
ausfahrbar, elektrisch verstellbar, 2x 300W LED 
permanenter Anschluss an Fahrgestellelektrik 
 

Hinterachsauftritt: ausklappbar mit Parallelantrieb, 250 
kg Tragfähigkeit 
 

Weitere Ausstattung: RettboxAir 230V Ladestrom-
einspeisung, Arbeitsstellenscheinwerfer, Heckhaspel, 
Sortimo-Regal, Meldersitz mit integrierter 
Rettungsrucksackhalterung, Schere und Spreizer auf 
Akkubasis mit Ladehalterungen im G1, Martin Horn und 
elektronische Sondersignalanlage mit Stadt-Land-
Umschaltung 

 Fahrgestell: MAN TGM 18.320 BL 
Antrieb: 4x2 
Radstand: 3.875 mm 
Kabine: Gruppenkabine in den Aufbau integriert 
Fertigstellung: April 2025 
 

Aufbau: BAIWAY 
Hergestellt aus verschraubten Aluminium-Strang-
pressprofilen und -paneelen mit Bombierung, für 
maximale Steifigkeit und zur maximalen Gewichts-
reduktion sowie einem maximal langen Korrosionsschutz 
des Aufbaus. 
 

Aufbaudach: Das Aufbaudach ist mit Aluminium-
Riffelblechen beplankt und ist komplett begehbar. 
Einschalten der Dachbeleuchtung durch abklappen der 
Aufstiegsleiter. Auf Wunsch kann auf dem Dach 
umfangreiche Zusatzbeladung verstaut werden. 
 

Umfeldbeleuchtung: integriert in das speziell hierfür 
konstruierte Dachprofil des Aufbaus, LED Leuchtbänder 
auf den beiden Fahrzeugseiten sowie LED-Spots am 
Fahrzeugheck 
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